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de Leistungen. .Besonders hervörzu- Die Teilnehmer der SSG Coburg am Bayreuther Schwimmfest.
heben ist der 1. Platz von Simon über
100 m Brust.

Auch Julia Heilingloh (fahrgang
2001) bewies bei ihren vier Starts
gute Form und verbesserte ihre Zei-
ten zum Teil deutlich. Die gleichaltri

genJungs, die am Start waren, Georg
Schnell undJoshua Simon, konnten
neue Bestzeiten eneichen. Die
13-Jährigen bestritten zum Teil ein
Mammutprogramm. Maximitian Lu-

ther und Jonas Colli gingen ieweils
neunmal, Constanze Thiem achtrnal
und Lena Lippmann funfmal an den
Start. Auch hier standen einige Best-
zeiten zu Buche, wobei der 1. Platz

(beide Jah
1996). Michell

reichte in ihrer Paradedislipli:
m Rücken einen sehr guten 6.

Das Trainergespann Harald
Steffen Bätz war mit den gezr
Leistungen sehr zufrieden.
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Golf

Mit Konzentrati(
und Strategie

Tärnbach - Beim Golf-Turnier
36 Golf-Löcher an einem Tag r
Kondition, Konzentration unc
tegie geftagt. Unter den 25 Te
mern aus dem Golf-Club Cobur
und zwei weiteren Clubs setzt
förg Henkel am Ende des Tag
Sieger durch. In Runde 1 bestät:
sein Handicap mit 86 Schläge
Netto). In Runde 2 am Nachr
brauchte er nur 83 Schläge (7(
to), unterspielte damit sein F
cap auf -9,6 und darf sich von n
,,einstellig" nennen. Zweiter r
Oliver Koch (73 + 72 Netto), I
Felix Schneider (74 + 72 Netto)

Doppelsieg ftir Vater und Sohn
Coburg - Mit drei Startem war der
AMC Coturg im ADAC am Tag der
f)eutschen Einheit beim Automobil:
slalom des 1. AC Bamberg vertreten,
und vor allern das Vater-und-Sohn-
Gespann Arnfried und Stefan Bätz
konnte einmal mehr seine Kompe-
tenz im Slalom-Sport unter Beweis
stellen.

Die beiden waren beim letzten Sai-
soniauf zum Regionalpokal Ober-
franken (RPO) erneut auf ihrem ver-
besserten Opel Kadett City 1,2 in der
Klasse H 12 (bis 1300 ccm Hubraum)
unterwßgs. Sie hatten auf der'zwar
trockenen, aber kalten Strecke ie-
doch enorme Probieme, die Reifen

auf ,,eine ordentliche" Temperatur
zu bringen und damit eine zufrie-
den-stellende Haftung aufzubauen.

Auf dem anspruchsvollen, ,,aber
etwas hakeligen und wenig flüssi-
gen" Parcours kamen die beiden Co-
burger allerdings dann doch äußerst
gut zurecht. Vater Amfried gewann
mit zwei fehlerfreien Zeiten von
41:14 und 39:75 Sekunden die mit
neun Teilnehmern gut besetzte Klas-
se vor Sohn Stefan. Der war am Ende
mit Zeiten von 40:92 Sekunden im
ersten Lauf zwar schneller als sein
Vatel, ,,schwächelte" aber im zweiten
Durchgang mit 40:15 Sekunden. Am
Ende lag er mit ganzen 18 Hunderts-

tel-Sekunden hinter seinem Vater zu-
nick und belegte Rang zwei. Im Ge-
samtklassement der 132 (!) Starter
belegten Arnfried Bätz Rang 13 und
Stefan Bätz Rang.16.

In ihrem ,,Schlepptau" kam der
Niederfullbacher Martin Piet-
schmann mit seinem BMWE 30 316i
in der Gruppe G 5 der serienmäßigen
Fahrzeuge mit Rang neun unter die
Top Ten und rundete damit das se-
henswerte Ergebnis fiir die Coburger
Automobilslalom-Sportler positiv
ab.

Weitere Informationen gibt es im Inter-
net unter www.amc-coburg.de


